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OTTO SCHOFF .(
bl

G eboren bin ich am 24 . Mai 1888 zu Bremen. Als Kind war ich
zart und mädchenhaft , als Jüngling sehnsüchtig und unbefriedigt . Da

ich von armen Eltern bin , habe ich viel entbehren müssen , um schließlich
doch meinen innigsten Wunsch , Maler zu werden , erfüllt zu sehen .
Mein Studiengang ist autodidaktisch , sehr viel gelernt habe ich während
eines längeren Aufenthalts in Paris . Vor allen waren es hier die kleinen
lasterhaften Mädchen , die ich sehr reizvoll fand.
Als ich im August 1914 nach Berlin kam, bereitete man sich gerade
auf eine große Zeit vor . Durch den lauten Kriegsjubel angewidert und
um mich für den Militärdienst untauglich zu machen , gab ich mich den
wildesten Ausschweifungen hin , die meine Gesundheit damals völlig
untergruben .
Dennoch hatte ich leider Gelegenheit , 1917 am Chemin des Dames den
ganzen Unsinn dieser „ großen Zeit “ am eigenen Leibe kennenzulernen .
Neben meiner künstlerischen Arbeit gaben hauptsächlich die Frauen
meinem Leben den Anreiz . So wie ich stets Wert darauf legte, meine
Kunst aus dem Erleben zu gestalten , so machte ich immer wieder Jagd auf
die Frauen , jedoch nie mit einem befriedigenden Endergebnis .
Das ist wohl das Traurigste am Leben , daß nichts uns glücklich machen
kann . Nicht einmal die Wollust — selbst dann nicht , wenn sie mit Grazie
und Eleganz ausgeübt wird .
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